
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.1

1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Zentrale Stelle Mammographie-Screening Bayern

Art des öffentlichen Auftraggebers: Gruppe öffentlicher Stellen, soweit nichts anderes 
zutrifft

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel: Versand für 3 Jahre

Beschreibung: Allgemeiner Auftrag: 
Versand- und Versandvorbereitung von 1,70 Millionen personalisierten 
Einladungsschreiben 
zu einem von der Zentralen Stelle vorgegebenem Datum pro Jahr

Kennung des Verfahrens: 05ea2cc1-4cea-430c-ad8b-217477c05643

Interne Kennung: 25.0368 - Versand Einladungsschreiben Mammographie Screening 
Bayern

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 64112000 Briefpostdienste

2.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift: Zentrale Stelle Mammographie-Screening Bayern

Ort: München

Postleitzahl: 80687

NUTS-3-Code: München, Kreisfreie Stadt (DE212)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXS0YR7DY6BT8MFY#

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU



vgv -

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe:

Bildung krimineller Vereinigungen:

Bildung terroristischer Vereinigungen:

Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung:

Betrug oder Subventionsbetrug:

Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung:

Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung:

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder Abgaben:

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen:

Verstöße gegen umweltrechtliche Verpflichtungen:

Verstöße gegen sozialrechtliche Verpflichtungen:

Verstöße gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen:

Zahlungsunfähigkeit:

Insolvenz:

Einstellung der beruflichen Tätigkeit:

Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren:

Schwere Verfehlung:

Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen:

Interessenkonflikt:

Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung:

Mangelhafte Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags:

Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens:

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Versand für 3 Jahre

Beschreibung: Versand- und Versandvorbereitung von 1,70 Millionen personalisierten 
Einladungsschreiben 
zu einem von der Zentralen Stelle vorgegebenem Datum pro Jahr. 
- Die Auftraggeberin wird im Anschluss an das Vergabeverfahren zu dieser 
Leistungsbeschreibung 
die Briefbeförderung/Versandleistung im Rahmen einer europaweiten Ausschreibung 



vergeben. 
Der Druckdienstleister steht bereits fest. Dieser ist für die Verarbeitung die Druckdaten 
zuständig. Der Versandienstleister (hier ausgeschrieben) - ist für die Sortierung, 
Konsolidierung und Freimachung (DV-Freimachung oder alternative Frankatur eines 
alternativen 
Briefdienstleisters) verantwortlich, nach den drei Varianten (siehe unten, näher 
beschrieben 
in Anlage 1 der Ausschreibungsunterlagen) 
 
Kurzfassung der möglichen drei Varianten: 
 
Variante 1: 
Freimachung im Druckprozess: 
Die Freimachung erfolgt bereits beim Druck nach Vorgaben des Briefdienstleisters, 
entweder mittels DV-Freimachung (DPAG) oder anhand durch eine bereitgestellter 
portooptimierter 
Daten (inkl. UPOC). Der Versanddienstleister haftet für Sortierung und Portovorteile, 
der Druckdienstleiter nur für nachweisliche Bedienfehler. 
 
Variante 2: 
Codebasierte Freimachung: 
Der Versanddienstleister stellt Software und Freimachungscodes (z. B. UPOC) bereit. 
Der Druckdienstleister druckt die Codes auf, übermittelt die zugehörigen Sendungsdaten 
und stellt die Einmalverwendung der Codes sicher. Der Versanddienstleister haftet 
für Sortierung und Portovorteile, der Druckdienstleister nur für nachweisliche 
Bedienfehler. 
 
Variante 3: 
Freimachung durch Versanddienstleister: 
Der Druckdienstleister stellt die Briefe ohne Versandvermerke oder sonstigen Kriterien 
bereit und übergibt diese in der Reihenfolge der Datensätze der Auftraggeberin an 
den Versanddienstleister. Alle Aufgaben für den Versand und Vorbereitung müssen 
durch 
den Versanddienstleister erfolgen.

Interne Kennung: 25.0368 - Versand Einladungsschreiben Mammographie Screening 
Bayern

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 64112000 Briefpostdienste

5.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift: Zentrale Stelle Mammographie-Screening Bayern

Ort: München

Postleitzahl: 80687

NUTS-3-Code: München, Kreisfreie Stadt (DE212)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:



5.1.3 Geschätzte Dauer

Laufzeit: 12 Monat

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung 
eingesetzten Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: nein

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): nein

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Verringerung der Auswirkungen auf die 
Umwelt

Beschreibung: Es sind ressourcenschonende Verpackungen sowie kurze 
Transportwege zu gewährleisten. 
Die Lieferung soll unter Berücksichtigung ökologischer Aspekte erfolgen.

Ziel zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Vermeidung und 
Verminderung der Umweltverschmutzung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzangaben (Mit dem 
Angebot; Mittels Dritterklärung): - mit dem Auftrag vergleichbare 
Referenzen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Versicherungsbestätigung (Mit 
dem Angebot; Mittels Dritterklärung): Versicherungsbestätigung 
gem. de der im Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" definierten 
Anforderungen

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 27/10/2026 23:59 
+01:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen: 
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YR7DY6BT8MFY/documents

Ad-hoc-Kommunikationskanal:

URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YR7DY6BT8MFY



5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: 
https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YR7DY6BT8MFY

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 04/11/2026 10:00 +01:00

Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 20 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden 
können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht 
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Es erfolgt eine Nachforderung gemäß § 56 
VgV.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: 
Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Bieter hat mit dem 
Angebot nachzuweisen, dass er gemäß den Vorgaben des Postgesetzes 
berechtigt ist, Postdienstleistungen zu erbringen. Hierzu ist die Eintragung 
in das 
Anbieterverzeichnis der Bundesnetzagentur oder ein gleichwertiger 
Nachweis der Berechtigung 
vorzulegen. Dies gilt gleichermaßen für vom Bieter eingesetzte 
Nachunternehmer, soweit 
diese Postdienstleistungen erbringen.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem



5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Vergabekammer Bund

Informationen über die Überprüfungsfristen: Sofern sich ein am Auftrag 
interessierter Bieter durch Nichtbeachtung der Vergabevorschriften 
in seinen Rechten verletzt sieht, ist gem. § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB der Verstoß 
gegen 
Vergabevorschriften innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen zu rügen. 
Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind gem. 
§ 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe bei der Vergabestelle zu rügen. 
Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gem. 
§ 
160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe 
bei der Vergabestelle zu rügen. Hilft die Vergabestelle der Rüge nicht ab, kann 
gem. 
§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Tagen nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers 
ein Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer gestellt werden. Gem. § 134 
GWB werden 
Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, in Textform 
informiert. 
Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information 
geschlossen werden. 
Wird die Information auf elektronischen Weg oder per Fax versendet, verkürzt 
sich 
die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der 
Information 
durch den Auftraggeber.

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt: Zentrale Stelle Mammographie-Screening Bayern

Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zentrale Stelle 
Mammographie-Screening Bayern

8 Organisationen

8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Zentrale Stelle Mammographie-Screening Bayern

Identifikationsnummer: DE129523961

Postanschrift: Elsenheimerstr. 39

Ort: München

Postleitzahl: 80687

NUTS-3-Code: München, Kreisfreie Stadt (DE212)



Land: Deutschland

E-Mail: info@zentralestelle-bayern.de

Telefon: +4989570930

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt

Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1 ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Bund

Identifikationsnummer: t:022894990

Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16

Ort: Bonn

Postleitzahl: 53113

NUTS-3-Code: Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Land: Deutschland

E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de

Telefon: +4922894990

Internet-Adresse: https://www.bundeskartellamt.de

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 544f7572-6ec7-4400-a482-ffab5afa4d91 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/10/2026 13:18 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch


